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Die verunglückte Erpedition
Halle 4 Oktober

Ueber die Geſchichte der Expedition von Zelewski bringt
jetzt das Deutſche Kolonialbl nähere offenbar amtliche Mit
theilungen denen wir Folgendes entnehmen Bereits im Februar
brachen die Wahehe etwa 1000 Mann ſtark in Uſagara ein
und es lag die Gefahr vor daß ſie durch wiederholte Einfälle
Uſagara auf Jahre hinaus verwüſten könnten Da während dieſer
Zeit der Reichskommiſſar v Wißmann mit faſt allen verfügbaren
Truppen am Kilimandſcharo war ſo konnten nur 150 Mann die
eiligſt zuſammengezogen wurden unter Chef Ramſay nach
Uſagara geſandt werden Derſelbe bezog ein Lager und knüpfte
Verhandlungen mit dem zunächſt wohnenden Wahehehäuptling

arhenga an Letzterer iſt Häuptling in dem am meiſten nach
ordoſten zu gelegenen an Uſagara grenzenden Gebiete andere
äuptlinge z B Mangatoag ſitzen in der Gegend von Mpuapug
anz Uhehe ſcheint jedoch eine Art Monarchie zu ſein da alle

dieſe Häuptlinge einem Oberhäuptling Kwawanjika oder
Muinga gehorchen deſſen Hauptſtadt ſich am Ruagha befindet
von einer großen Boma umgeben und ſo groß ſein ſoll daß Fuß
gänger mehrere Stunden gebrauchen um einmal um die ganze
Stadt herumzugehen An den Oberhäuptling hatte Chef Ramſay
ſchon vor ſeinem Abmarſch von Bagamoyo Briefe geſchickt Nach
mehrtägigen Unterhandlungen kam Farhenga zu Chef Ramſay in s
Lager mit großem und einer Karawane von 450 Mann die
mit Ramſay behufs Anknüpfung von Handelsverbindungen zur Küſte
marſchiren wollte Er übergab Geſchenke und einigte ſich ſchließ
lich in Frieden mit Ramſay Auch Muinga nahm die Forderungen
der Deutſchen au und Ramſay kehrte nach Bagamoyo zurück wo
die erwähnte WaheheKarawane beſte Aufnahme fand Alles ſchien
nun in Ordnung zu ſein doch der Friede war nicht von langer
Dauer Anfang Juni d J liefen beunruhigende Nachrichten
über die Mafiti aus dem Hinterlande von Kiloa ein und es
wurde ein Menſchenraud des Wahehe Häuptlings Tamarakengwe
gemeldet Nun beſchloß der Kommandeur der Schutztruppe von
d nach erwirkter Zuſtimmung des Gouverneurs einen

ug zu unternehmen um die Mafiti zurückzuwerfen und die
räuberiſchen und unbotmäßigen Wahehe zu züchtigen Die
Ordnung der Ernrvpeditions Abtheilung ſollte folgende ſein
1 Stab Kommandeur von Zelewski Unterbüchſenmacher
Hengelhaupt 2 Jnfanterie 5 Komp
End Unteroff Bloß 6 Komp Vieutenant
Unteroff Zimmermann 7 Komp Lieut v Pirch Unteroff
Schmidt 8 Komp Lieut Prince Unteroff Köhler 3 Ar
tillerie Führer Lieut v Heydebreck Zwei 4,7 Zentimeter Schnell
feuergeſchütze Unteroffiziere Henſchke und Wutzer Zwei Maxim
Guns Unteroffiziere Herrich und Thiedemann H Sanitäts
detachements Arzt Dr Buſchow Lazarethgehilfe Riehl 5 Train
Feldwebel Kay An Stelle des Kompagnieführers End iſt wie
ſich aus einer ſpäteren Vertheilungsliſte ergiebt Lientenant v

Zitzewitz getreten Auch ſcheinen die Unteroffiziere Bloß und
Henſchke ſowie der Lazarethgehilfe Riehl an der Expedition nicht
theilgenommen zu haben oder durch Andere abgelöſt zu ſein

Herr v Zelewski beabſichtigte ſich zuerſt von Kilog aus in
weſtlicher Richtung auf die Schuguli Fälle des Rufidjt zu be
wegen und dann nach Norden nach Mkondog am Mukondokwa

Die Erbin von Windeck
Roman von Carl Wohlfart

Nachdruck verdoten

Kompagnieführer
von Tetteuborn

82 FortſetzungSie meinen weil es keinen Werth mehr für ihn hatte
Sie irren ſich Vielleicht wäre es dem erfindungsreichen
Geiſte des Herrn Chevaliers doch noch gelungen aus dieſem
koſtbaren Dokumente Vortheil zu ziehen Aber der Wechſel
den er in meiner Gegenwart mit ſeiner Toilette vornehmen
mußte hat eine ſehr wichtige Entdeckung zur Folge gehabt
Wir fanden unter dem Futter ſeines Rockes ein Schriftſtück
eingenäht das wie ſich bei näherer Beſichtigung herausſtellte
nichts Anderes war als dieſes werthvolle Document das
Teſtament des Grafen Michael Czernytz

Sind Sie ganz ſicher Herr Rath daß wir das Original
vor uns haben

Ganz ſicher Nicht bloß die Umſtände unter denen das
Document aufgefunden wurde auch das Zeugniß des Schrei
bers Knäblein ſpricht dafür der in dieſem Schriftſtage das
echte Teſtament wiedererkennt das ihm von dem Chevalier
zur Anfertigung der Fälſchung übergeben wurde und das er
zurückbehielt

glauben Herr Rath daß auf Grund dieſesUnd Sie
Teſtamentes

Die Erbin von Windeck ihre Anſprüche geltend machen
kann ſobald es erwieſen iſt daß diejenige Perſon die Sie
bisher als Jhre Schweſter betrachteten in Wahrheit die
Tochter des Grafen Czernytz und der Louiſe Koch iſt Die
Umſtände unter denen Jhrer Mutter vor neunzehn Jahren
das Kind übergeben wurde die Aufzeichnungen des Grafen
und die Ausſagen ſeines ehemaligen Dieners laſſen kaum
noch einen Zweifel übrig Aber es fragt ſich immerhin ob
die Gründe die unſer Urtheil beſtimmen auch dem Gerichte
als Argumente von überzeugender Beweiskraft erſcheinen

Brehua Brnuckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh
jzd2

Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſted
Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

ſüdöſtlich Uſagara abzubiegen und ſich von hier aus nach Mpuapna
zu wenden Am 22 Juni brach er von Kilog auf und traf in
Mtembei und Pinda drei Stunden nordweſtlich zahlreiche Mafi
tilager welche etwa 2000 bis 3000 Mann Unterkunft gewährt
haben mochten und ihrer Beſchaffenheit nach zu ſchließen ſeit etwa
14 Tagen verlaſſen waren Die Umgebung der genannten
Orte war verwüſtet die geſammte Einwohnerſchaft hatte
ihre Wohnplätze verlaſſen ſo daß über das Verbleiben der
Mafiti keine Nachricht zu erlangen war Zu dieſem Zwecke
und zum Einkanfe von Lebensmitteln begab ſich Herr v Zelewski
nach der Landſchaft Matumbi im nördlichen Theil der Mandandu
Berge acht Stunden von Mtembei entfernt Der dortige Hänpt
ling Abdallah bin Kitambi hatte die Mafiti erfolgreich zurückge
ſchlagen und es war nach ſeiner und ſeiner Leute Ansſage der
diesjährige Mafiti Einfall als beendet anzuſehen Die Ränber
hatten ſich in der Richtung über Mkwenha 38 Grad und
die Lukumbiberge 9 Grad Br nach ihren Wohnſitzen bei
Mharuli 10,50 Grad Br 30,10 Grad Lg zurückgezogen
Da die Einwohnerſchaft von der Straße nach den Schaguli Fällen
ſich ſeit längerer Zeit nach Matumbi geflüchtet hatte und daher
keine Ausſicht war in jener an ſich armen Gegend Lebensmittel
zu finden ſah ſich Herr v Zelewski zu einer Aenderung ſeines
urſprünglichen Planes veranlaßt Am 30 Juni marſchirte er von
Matumbi nach Korogero am Rufidji ſchickte von dort die
8 Kompagnie unter Lieutenant Prince nach Dar es Salgam zu
rück und unternahm dann den Zug Jm Lande der Wahehe er
folgte dann der bekannte verhängnißvolle lleberfall

Boulanger s Kachfolger
Halle 4 Oktober

Durch die bunte Zuſammenſetzung aus demokratiſch republika
niſchen und konſervativ monarchiſchen ultramontanen und kirchen
feindlichen ſozialiſtiſchen und kapitaliſtiſchen Elementen einerſeits
durch die Abweſenheit des Chefs andererſeits durch den Mangel
an hervorragenden Köpfen war die Partei Boulanger s ſchon
lange geiſtig todt Der General hatte dem Miniſter des Jnnern
gegenüber ebenſo Klugheit wie perſönlichen Muth vermiſſen laſſen
das zweite Defizit verzeihen die Franzoſen ſchwerer als das erſte
Die Bezeichnung des Mannes als des braven Generals war
im Munde ſeiner Gegner zum Hohne geworden Nachdem der
moraliſch lange ſchon Todte nun leiblich hingeſchieden iſt hat
ſeine Partei auch der Form nach keine Berechtigung mehr Die
Reviſion der Verfaſſung war der Vorwand mit welchem Bou
langer ſeine ſelbſtſüchtigen ehrgeizigen Abſichten verhüllt hat aber
dieſe Forderung dürfte wenn ſie jetzt als Gegenſtand der Agi
tation aufgeſtellt würde unr mit Gelächter aufgenommen werden
Die Partei wird alsbald darüber in Berathung treten wer als
Nachfolger Bonlanger s auf den Schild zu heben ſei doch ſcheint
die Mehrzahl von vornherein die Liquidation vorzuziehen Der
verſtorbene General war ein Münchhauſen in der Kunſt den
Leuten etwas aufzutreiben immer Partei ergreifend für die Ziele
Derjenigen die gerade geſchröpft werden ſollten Dieſes Spiel iſt
enthüllt und läßt ſich nicht von einem Nachfolger fortſetzen Des
ſeligen Bonlanger Nachfolger muß einer beſtimmten Partei ange
hören charakterfeſt und entſchloſſen ſein dann iſt ein Attentat
gegen die franzöſiſche Republik nicht hoffnungslos denn ſie iſt

weniger befeſtigt als die Republikaner ſich und Anderen einzu
reden ſuchen

Der Chauvinismus die Revanche muß nothwendig die Grund
lage ſein für ein neues catilinariſches Unternehmen Wer dieſe
wunde Stelle geſchickt berührt iſt als großer Patriot anerkannt
und er reißt Republikaner wie Monarchiſten fort Die König
lichen und Kaiſerlichen haben zur Zeit ſo ſchlechte Ausſichten in
Frankreich daß ein urtheilsfähiger Spekulant ſich auf ſie nicht
ſtützen wird Nach unſerer Meinung können der Republik nur die
ultramontane und die ſozialiſtiſche Partei gefährlich werden Es
iſt nicht ausgeſchloſſen daß beide ein gutes Stück Weges mit ein
ander gehen Aber dann würde der Ultramontanismus den Vor
tritt nehmen müſſen Er hat die erſten Chancen in Frankreich
auf ſeine Herrſchaft würde die der Kommune folgen wahrſchein
lich ziemlich ſchnell und ſehr zerſtörend

Die ultramontane Abſtempelung der Republik war 1877/78
ſehr nahe gerückt ſie wäre erreicht worden wenn Mac Mahon
ein ſo energiſcher Mann geweſen wäre wie etwa Graf Morny
der ſeinem Halbbruder Louis Napoleon beim Staatsſtreiche die
Hand geführt und den Zandernden gewaltſam vorwärts geſtoßen
hat Aber dem Eroberer des Malakoff hat in der kritiſchen Zeit
der Muth gefehlt wie dem General Bonlanger acht Jahre ſpäter
Dem Einen ſtand in Gambetta dem Andern in Conſtans eine
überlegene Natur gegenüber Ein eiſerner Mann der als Chau
viniſt hinzureißen verſtände und von der Kirche unterſtützt würde
könnte eine große Rolle ſpielen und durch Kriegsgefahr oder wirk
lichen Kriegsausbruch zu der Umwälzung im Laude Gelegenheit
erhalten welche daſſelbe dem Papſte zu Füßen legen würde Die
Vorarbeiten dazu ſind gethan Nichts Arges beſorgend haben Prä
ſident Carnot und ſeine Miniſter für die Liebenswürdigkeit des hei
ligen Vaters ſeines Staatsſekretärs und des Kardinals Lavigerie
ſich ſehr erkenntlich gezeigt und ihrerſeits ein Entgegenkommen
bewieſen welches dem Ermiuiſter Goblet der die klerikalen Dauger
ſcheut auch wenn ſie Geſchenke bringen den Kopf warm gemacht hat

Die Franzoſen ſind nur Republikaner ſo lange ſie in der
Monarchie leben ſie unterdrücken zur Zeit ihre Sehnſucht nach
einer Verändernng weil kein Mann da iſt der ſie auszuführen
wagt Jhre Freiheitsliebe iſt lediglich Phraſe in zwanzig Jahren
hat die Republik ſich noch nicht freie Jnſtitutionen gegeben wie
ſie in mehreren Monarchien zu finden ſind Gegen den Klerika
lismus iſt mit dem Munde geeifert worden man hat in kleinlicher
und geſchmackloſer Weiſe das Kirchenthum angefeindet aber der
Klerus beherrſcht heute das Volk mehr als unter dem Kaiſerreich
Das weiß die Regierung und darum hat ſie ſich über die Ver
beugnug die der Papſt vor der republikaniſchen Staatsform gemacht
kindlich gefrent Boulanger wird Nachfolger haben dafür ſorgen
die Eigenthümlichkeiten des franzöſiſchen Weſens die Ruheloſig
keit der Ehrgeiz und jener Zug den ſchon Tacitus bei den alten
Galliern hervorgehoben hat daß ſie die Knechtſchaft nicht ertragen
wollen und die Freiheit nicht ertragen können Gefährlich für
den Weltfrieden könnte ein Nachfolger des braven Generals wer
den der mit dem Rufe eines tüchtigen Offiziers und mit dem
beredtſamen Feuer eines Gambetta den Segen des Papſtes verbände

OeſterreichUngarn
Wien 3 Oktober Bei der Schwarzenauer Monarchen

Zuſammenkunft wurde wie verlautet auch die Frage bezüg

werden Vielleicht daß Jhnen der Zufall der Jhnen bis
her ſo günſtig war und Jhren Scharfſinn ſo glücklich unter
ſtützte derartige Argumente noch in die Hände ſpielt

Wir wollen es hoffen ſagte der junge Mann in
dem er ſich erhob um ſich von ſeinem Chef zu verabſchieden

XXII
Ein Geſtändniß

Um dieſelbe Stunde in der der junge Nißler die Unter
redung mir ſeinem Chef hatte ſchickte ſich der junge Graf
Bruno an ſeinem Onkel ein Geheimniß mitzutheilen das er
bisher vor ihm wie vor aller Welt ſorgſam gewahrt hatte

Bruno hatte am Abend vorher Evchen um die gewohnte
Stunde in der er ſeine Beſuche zu machen pflegte nicht zu
Hauſe getroffen Auch von der Mutter war er nicht em
pfangen worden von dem Dienſtmädchen hatte er erfahren
daß das junge Mädchen ausgegangen und daß die Mutter
nicht wohl ſei Alles das hatte ihn beunruhigt Daß Ev
chen das Haus um eine Zeit verlaſſen hatte in welcher er
ſeine Beſuche zu machen pflegte fiel ihm auf und umſomehr
als ſie nicht einmal eine Nachricht für ihn hinterlaſſen hatte
Eine dunkle Ahnung von dem was mittlerweile geſchehen
war dämmerte in ſeinem Geiſte auf und er beſchloß dem
ungewiſſen Zuſtande in welchem ſich bisher ſeine Beziehungen
zu dem geliebten Mädchen bewegt hatten für immer ein
Ende zu machen

Onkel und Neffe nahmen den Kaffee nach dem Diner im
Salon ein in deſſen Marmorkamin das Feuer praſſelte
während über die dunklen Möbel und die verblaßten Fami
lienporträts an den Wänden ſchon die Abenddämmerung
ihre Schatten warf Für den alten Grafen war dieſe Stunde
der Dämmerung nach dem Diner in der er gemüthlich mit
Demjenigen plaudern konnte den er als ſeinen Sohn be
trachtete die Feſtſtunde des Tages

Onkel begann der junge Graf die Unterhaltung am

a

Kamin es iſt meine Abſicht Dich in dieſem feierlichen
Momente um Deinen väterlichen Segen zu bitten

Meinen väterlichen Segen Was haſt Du vor mein
Junge

Nichts Geringeres als ſchon in der nächſten Viertel
ſtunde auszuziehen und mir ein Weib zu holen

Alſo wirklich Jch habe längſt etwas geahnt daß Du
auf Freiersfüßen gehſt und Du haſt mir ja ſchon Andeutungen

über die Erwählte Deines Herzens gemacht mit der der Zu
fall Dich bei dem Beſuche des Opernhauſes bekannt gemacht
hat Alſo heraus mit der Sprache mein Junge Wo ſoll
ich Deine Zukünftige ſuchen Wie heißt ſie Wann wirſt
Du ſie mir bringen daß auch ich ihr meinen väterlichen
Segen ertheile

Gemach lieber Onkel Du fragſt zu viel auf einmal
Zunächſt alſo ich kann Dir keinen Namen nennen der in
dem gothaiſchen Kalender verzeichnet ſteht

Es war als ob ſich ein dunkler Schatten über die ſonſt
ſo heitere Stirn des alten Mannes lege Hm ſagte
er indem er ſich wieder in den Fauteuil niederließ von dem
er ſich erhoben hatte und den Blick auf die züngelnden
Flammen des Kaminfeuers richtete ich kann nicht be
haupten daß dieſe Andeutung mich angenehm berührte Jch
weiß mich ziemlich frei von den Vorurtheilen die in unſerem
Stande herrſchend ſind aber ich habe ſtets die Erfahrung
gemacht daß es das Beſte iſt wenn bei der Schließung
eines Ehebundes ſich das Gleiche zum Gleichen geſellt Du
mußt bedenken lieber Bruno daß Du einer der erſten
Familien dieſes Landes entſtammſt und wenn Du Dir eine
r Laufbahn im Dienſte des Staates offen halten
willſt

Verzeihe mir lieber Onkel daß ich Dich hier unter
breche warf Bruno ein JIch denke ja nicht daran mir
dieſe Laufbahn offen zu halten ſie hat nichts Verlockendes
für mich Jch habe Freude an der Landwirthſchaft und das
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lich der Anlage des Donau Oderkanals erörtert und ſollen die Er Publikum in nicht endende Heiterkeit Gerade das humoriſtiſche Fachörterungen n einem poſitiven Ergebniſſe geführt haben trägt viel dazu bei einem Spezialitätentheater Freunde zu erwerben Telegramme und letzte Nachrichten

Budapeſt 3 Oktober Bei ber Eröffnung der vierten
Seſſion des Abgeordnetenhauſes erwähnte der Präſident die
Exploſion von Bomben bei Reichenberg und drückte die
Ueberzeugung aus daß dieſelbe weder ein politiſches noch ein per
ſönliches Attentat darſtelle weil er nicht glauben könne daß wie
in Ungarn ſchon überhaupt nicht ſo ganz ſicher nicht in einem
anderen Theile der Monarchie ſich Jemand finden laſſe der ein
Attentat gegen den König verüben könnte welcher die Ver
faſſung jeder ſeiner Nationen hochhalte wie auch die geſetzlichen
Rechte jedes Einzelnen ſeiner Unterthanen reſpektire Da jedoch
das Ereigniß leicht habe gefährlich werden können glaube Redner
das Haus werde einmüthig ſeiner Entrüſtung Ausdruck geben und
jedes einzelne Mitglied werde den Herrn des Himmels preiſen
daß er von dem theuern Leben des Kaiſers die Gefahr fernhielt
Das Präſidium wurde beauftragt dieſen Gefühlen vor dem Throne
Ansdruck zu verleihen

Reichenberg 3 Oktober Die hieſige Bezirkshanptmann
ſchaft erhielt am Tage vor der Ankunft des Kaiſers eine
ſchriftliche Drohung daß ſchon für Störuug der Feier ge
ſorgt werden würde

Jtalien
Rom 3 Oktober Die Kundgebungen des römiſchen

Volkes dauerten bis Mitternacht fort jetzt iſt die Ruhe wieder
überall hergeſtellt Verſchiedene Blätter ſchreiben die Pilger
hätten die Langmuth der Bevölkerung Roms für einen Beweis
des ſtillen Einverſtändniſſes derſelben mit dem Vatikan gehalten
und glaubten ihre Gefühle ungeſtraft zur Schau tragen zu dürfen
jetzt hätten ſie mit einem Male geſehen daß das römiſche Volk
nicht zum Vatikan ſtehe Dieſe Lektion werde heilſam ſein

Don Chisciotte ſagt mit Recht die Kundgebung habe ſich zu
einer glänzenden Wiederholung des römiſchen Plebiszits geſtaltet
deſſen zJahrestag geſtern gefeiert wurde Der Bürgermeiſter
Roms ſandte an den König folgende Depeſche Tauſende
von Bürgern ſind um mein Hans geſchaart und rufen Hoch
dem Könige Jhrer Bitte willfahrend melde ich Ew Majeſtät
daß ſchon der Verdacht einer Verunglimpfung des geliebten An
deukens des Vaters des Vaterlandes genügt um das ganze
römtſche Volk zu einmüthigen patriotiſchen Kundgebungen zu ver
einigen Die Veteranen laden ihre Genoſſen zu einer Verſamm
lung ein um über die Maßregeln zu berathen welche gegen eine
Wiederholung des geſtrigen Vorfalls zu ergreifen wären Die
klerikale Voce della verita bedauert die unſinnige That ein
zelner Pilger auf s tiefſte Das Landgericht zu Rom hat die
Verhaftung der Pilger welche das Gedenkbuch im Pantheon
beſchmutzten genehmigt die meiſten Pilger wurden in den erſten
Morgenſtunden nach eutlegenen Bahnhöfen des Traſtevere geleitet
und mit drei Sonderzügen in die Heimath befördert ein nach
Rom gerichteter Zug franzöſiſcher Pilger wurde auf dem Bahn
hofe von Civita Vecchia rechtzeitig angehalten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Oktober
Marthahaus Am Freitag wurde das neue Marthahaus in der

Sophienſtraße unter zahlreicher Betheiligung von Freunden der Anſtalt
feierlich eröffnet Der Vorſteher der Anſtalt Herr Paſtor Grüneiſen
wies auf den Zweck der Anſtalt als eines Hauſes der Arbeit hin das
zunächſt den jungen Mädchen helfen will damit ſie in allen häuslichen
Arbeiten wohlvorbereitet zu tüchtigen Dienſtmädchen heranwachſen und
dadurch mittelbar den Eltern der Mädchen und vielen Haushaltungen
einen erwünſchten Dienſt leiſten Er betonte wie die Anſtalt vor ſechs
Jahren mit 6 Zöglingen begann aber bald zu der höchſten Zahl welche
das alte Haus aufnehmen konnte fortſchreiten mußte und nun durch
die Freigiebigkeit von Freunden in den Stand geſetzt iſt ein eigenes
Haus zu erwerben in welchem eine größere Zähl von Zöglingen Auf
nahme findet und neben Erweiterung der Mädchen Herberge auch ein
Hoſpiz für alleinreiſende Damen eingerichtet werden konnte

Halliſche Krieger Kameradſchaft Jn der Generalverſamm
lung wurden in den Vorſtand gewählt die Herren Kamerad Timpel
als Vorſitzender Lange als deſſen Stellvertreter Kupper als
Schriftführer Herold als deſſen Stellvertreter Pitzner als Kaſſirer
Faulmann Grotius Birke Tierſch artmannBüſchel Kuntzlin Herrmann Heyne und Kilian als
Beiſitzer Am 8 November wird auf dem Kühlen Brunnen eine
Feſtlichkeit abgehalten werden

Concordia Die Zuſammenſtellung des jetzigen neuen
Spielplans macht der Direktion des Concordia Theaters alle Ehre
Wir konſtatiren Reichhaltigkeit auf der einen treffliche Leiſtungen der
einzelnen Künſtler Spezialitäten auf der andern Seite Das neue
Programm iſt ein derartiges daß ſich der Beſuch des Theaters zweifel
los zu einem recht erfreulichen geſtalten wird Die Lieder und Walzer
ſängerin Frl Clara Wietersheim hat ſich ſofort bei ihrem erſten
Auftreten die Gunſt des Publikums erworben Jhre umfangreiche
wohlklingende Stimme giebt den Vorträgen einen beſonderen Reiz
Eine gute Wahl hat die Leitung beim Engagement des Univerſal
humoriſten Herrn Fröbel getroffen ſeine Darbietungen verſetzen das

h e

Leben eines Landlords der die Stunden der Erholung die
er nicht in ſeiner Familie zubringt wiſſenſchaftlichen Lieb
habereien widmet hat für mich tauſendmal mehr Reiz als
die Carrière eines Staatsmannes oder die Freuden eines
Höflings Soll ich Geſandtſchaftsattacheè in Petersburg oder
Madrid werden und von Dir getrennt die diplomatiſche Lauf
bahn verfolgen Oder ſoll ich meinen Weg durch die
Bureaux eines Miniſteriums machen Nein lieber Onkel
das iſt nicht die Luft in der ich frei athmen könnte Siehſt
Du ich ſtelle mir meine Zukunft in einem ganz andern
Bilde vor Wir haben uns in die Einſamkeit des Land
lebens zurückgezogen und wir bewohnen das alte ſo ſchön
gelegene Herrſchaftshaus der Roſenburg Du den oberen
ich mit den Meinigen den unteren Stock Jch beſchäftige
mich mit der Land wirthſchaft und durchſtreife die Wälder
als Jäger das erhält den Geiſt friſch das Auge hell und
den Körper geſund Komme ich nach Hauſe zurück ſö finde
ich die traute Gemeinſchaft aller meiner Lieben vor meinen
alten guten Onkel eine junge liebe Frau die mir die Liebe
in s Haus geführt und bald vielleicht kleine Kinder die ihren
Vater und ihren Großvater umſpielen Und nun ſage ſelbſt
lieber Onkel ſind das nicht Bilder die für einen Mann von
Herz und Gemüth einen weit verlockenderen Reiz haben als

Alles was uns die ſogenannte große Welt zu bieten ver
mag 2

Hm ſagte der alte Graf während ſein Blick noch
immer in die Gluth des Kaminfeuers ſtarrte das Bild
das ſich Deine Phantaſie ausmalt hat allerdings ſeinen
Reiz und wenn ich nur an mich dächte aber Du haſt
Pflichten gegen Deine Familie der Name den Du trägſt
legt Dir gewiſſe Rückſichten auf

Verzeihe daß ich Dich unterbreche lieber Onkel Der
n den ich trage legt mir die Verpflichtung auf in
allen ällen als Mann von Ehre zu handeln und dieſer ſollte gerade dort fand ich Gelegenheit

Ganz Hervorragendes leiſtet die LatoriTruppe als Flachturnkünſtler
und in ihrem Luftpotpourri Leute von ſtaunenswerther Gelenkigkeit
ſind die Gebrüder Satur Die Produktionen der Letzteren als
Eidechſenmenſchen dürften in der That unübertroffen daſtehen All
gemeine Sympathien genießen die drei Schweſtern Peretti als Kunſt
radfahrerinnen Die ſchwierigen Nummern ihres Programms werden
mit größter Sicherheit und Eleganz durchgeführt Bewunderung und
Staunen aber rufen vor allen die Mnemotechniker Kennedy und
Lorenz hervor ihre Gedankenübertragungen wirken frappirend Aus
dem vorigen Spielplan iſt noch zurückgeblieben der Wunderknabe Little
Fred deſſen großartige Leiſtungen am Trapez gleich von vornherein
allſeitige Anerkennung gefunden haben Wir wünſchen daß den
Beſtrebungen der Direktion die keine Koſten geſcheut hat um ein
intereſſantes Programm zu ermöglichen der gebührende klingende
Zoll zu Theil wird

Unfall Jn der ſchen Fabrik für Eiſenkonſtruktion in der
Forſterſtraße verunglückte geſtern Nachmittag der Arbeiter H von
hier Derſelbe hatte mit 5 anderen Arbeitern einen ſchweren eiſernen
Träger von einer Stelle nach einer anderen placirt als die Laſt von
dort wieder zurückprallte und dem Manne der nicht ſchnell genug
zurück weichen konnte auf den linken Fuß fiel Das Hlied wurde
dabei ſchwer verletzt

Wohin gehen wir hente Stadttheater Nachmittags
Zriny Abends Der Barbier von Sevilla und Cavalleria rusti

cana Walhalla Frühſchoppen Concert Abends Specialitäten
Vorſtellung Concordiga Frühſchoppen Concert Nachm und
Abends Spezialitäten Vorſtellung Cirkus Herzog Zwei große
Vorſtellungen Saalſchloßbrauerei Militär ConcertPrinz Carl Großer Ball Kaiſer Säle Großes Militär
Concert darauf Ball Gaſthaus Schönleben Kaiſer
Wilhelms Halle Tanzkränzchen und Ball Hotel
Schwarzer Adler Freyberg s Garten Kränzchen und

Ball Zum Roſenthal Kränzchen und Ball Aßmann sHamburger Frühſtückszimmer Bayriſches Bierhaus
Hofjäger Frei Concert Stadt Brandenburg

Wald s Reſtaurant Reſtaurant Wilhelmsheim
Rödel s Reſtaurant Wiegand s Reſtaurant Wein
berg Kränzchen Geſellſchaftshaus Diemitz Ball
Deutſcher Kaiſer Diemitz Ball Burg bei Reideburg Ball

Bruckdorf Ernte Dankfeſt Preußiſcher Hof Langen
bogen Ball Gutenberg Erntedankfeſt und Tanzmuſik
d m urg Ball Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonntags Aus
gaben

Vermiſchtes
Das Strumpfband Die Wiſſenſchaft die ſelbſt die Damen

toilette in den Kreis ihrer Erörterungen zieht wagt ſich nun auch an das
Strumpfband Der dauernde Druck ſo ſagen die Aerzte ſtört die Ge
webe auf die er ſich erſtreckt in ihrer Ernährung ſodaß in denſelben
die Stofferneuerung langſamer und unvollſtändiger von ſtatten geht
Nicht nur die weichen Gewebe auch die Knochen werden auf dieſe
Weiſe angegriffen Jeder Theil des menſchlichen Körpers welcher ſich
nicht in normaler Weiſe entfalten kann unterliegt einer mehr oder
weniger hochgradigen Zerſtörung Schlimmer noch iſt der Umſtand
daß der Druck des Strumpfvandes nur eine verhältnißmäßig ſchmale
Zone trifft ſich alſo nicht gehörig vertheilt und deshalb Schnürwirkung
zeigt Dabei iſt es gleichgiltig ob das Band von Gummi alſo elaſtiſch
iſt oder nicht die Wirkung iſt immer dieſelbe Störung der Ernährung
in der abgeſchnürten Strecke beſonders aber in den Muskeln Am
ſchädlichſten iſt dieſer Einfluß bei Perſonen die ſich in der Wachs
thumsperiode befinden hier kann er recht bedenkliche Entwickelungs
hemmungen zur Folge haben Die bis jetzt angeführten Nachtheile ſind
aber die weniger wichtigen Von größerer Bedeutung ſind die dadurch
erzeugten Kreislaufſtörungen Durch die Abſchnürung des Unter
ſchenkels wird der Zufluß von friſchem arteriellem Blut erſchwert der
Theil bekommt alſo zu wenig Nährmittel und kann ſich nicht gehörig
entwickeln Er bleibt in Folge deſſen ſchwach und wenig leiſtungsfähig
Jn noch höherem Grade iſt jedoch der Abfluß des verbrauchten venöſen
Blutes behindert Hierdurch entſtehen Stauungserſcheinungen aller Art
Die nächſte Wirkung ſind die ſo häufigen und überaus läſtigen Krampf
adern mit ihren manchmal gefährlichen Folge Erſcheinungen Sie finden
ſich beim weiblichen Geſchlecht weit häufiger als beim männlichen und
ein Hauptgrund hierfür iſt das Strumpfband Außerdem trifft man
oft Schwellung der Füße an die Abends am ſtärkſten iſt und ein vor
zeitiges Gefühl der Ermüdung und Arbeitsunfähigkeit erzeugt Die
Kranken dieſen Namen verdienen ſie ſind dann thatſächlich nicht mehr
im Stande ihren häuslichen Pflichten nachzukommen

Eine neue Religionsſekte in Rußland Nach den in der
Kreutzerſonate und anderen Werken Tolſtoi s ausgeſprochenen

Grundſätzen hat ſich eine Sekte unter dem Namen Perhovtſi ge
bildet Der Gründer iſt ein begüterter Edelmann die Anhänger und
Anhängerinnen ſind meiſt Leute von höherer Bildung Sie arbeiten
auf den Gütern des Gründers und ihren eigenen wie gewöhnliche
Bauern und tragen Bauernkleidung Wenn auf dieſen Gütern nicht
genug Arbeit für ſie vorhanden iſt verdingen ſie ſich als Arbeiter oder
arbeiten umſonſt auf den Nachbargütern wo ſie die neue Lehre zu ver
breiten ſuchen Sie behaupten die gegenwärtige menſchliche Geſellſchaft
ſei ſo unheilbar verderbt daß es das beſte ſei ſie ſterbe aus Sie
verabſcheuen daher die Ehe und jede Form der Ver
einigung zwiſchen den beiden Geſchlechtern Nach Voll
endung der Tagesarbeit beſchäftigen ſie ſich mit der Auslegung des
Evangeliums in Tolſtoi s Sinne Da die Sekte ſich kaum weit ver
breiten dürfte und verhältnißmäßig harmlos iſt ſind die Behörden
bisher nicht gegen ſie eingeſchritten

kenne ich keine Pflichten gegen meine Familie als die
Kindespflichten gegen Dich lieber Onukel gegen Denjenigen
den das Schickſal mir zum zweiten Vater gegeben hat

Der alte Graf ſtreckte ſeine Rechte aus und drückte
Demjenigen die Hand den er wie den eigenen Sohn liebte

Wenn Du mir ſagſt Onkel aus dieſer Ehe kann
nichts werden gut werde ich mich Deinem Willen
fügen Aber es iſt leicht möglich daß bei meinem Tode
dann Niemand da ſein wird der die Pflichten und Rechte

Einsendung von 20 Pf E

unſerer Familie erbt
Das heißt Du wollteſt dann unverheirathet bleiben

So ſehr alſo liebſt Du dieſes Mädchen
Ja lieber Onkel Mitten in dem nüchternen Treiben

der Großſtadt iſt mir ein Stück Poeſie aufgegangen das
ſich mir im Bilde eines reizenden Mädchens darſtellt Jn
Jmmermanns Münchhauſen wird der Jäger von dem An
blicke einer wunderbaren ſchönen Blume überraſcht die aus
dem verfaulten Jnneren eines Baumſtammes erblüht Etwas
Aehnliches iſt mir begegnet Jſt es möglich ſo habe ich
mich in dieſen Tagen immer und immer wieder gefragt
daß ſo viel Unſchuld und Reinheit ſich ſo ganz unberührt
erhält von dem trüben Schlamme den der Strom des groß
ſtädtiſchen Lebens mit ſich führt

Du biſt eben verliebt mein Junge Du ſiehſt mit dem
Auge eines Verliebten und Dein Verſtand iſt ein Richter
den das Herz beſtochen hat

Hör mich an lieber Onkel Ich bin nicht mehr in
einem Alter in dem der Verſtand gleich mit dem Herzen
r ä Du irrſt Dich wenn Du glaubſt daß ich mich
von dem Eindrucke des Augenblickes hinreißen ließ Der
Zufall hat mich mit ihr zuſammengeführt an jenem Abend
da Du mich in die Oper ſchickteſt und gerade dort wo ich

n Reiz dieſer
z Deiner geheimnißvollen Unbekannten u n 7

Verpflichtung werde ich ſtets nachkommen Jm Uebrigen Schönheit in mein bewunderndes Auge aufzunehmen

Privattelegrammme des General Anzeiger

H Berlin 3 Oktober 7 Uhr 5 Min Abends Telegramm
unſeres Korreſpondenten Hierſelbſt verlautet daß der
Colonialrath am Montag zuſammentreten werde

n Hannover 3 Oktober 5 Uhr 55 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der freiſinnige
Parteitag für Norddeutſchland findet am Sonntag hierſelbſt
ſtatt Die Abgeordneten Eugen Richter und Barth ſagten
ihr Erſcheinen zu

p Eſſen 3 Oktober 6 Uhr 15 Min Abds Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Entlaſſung Fuß
angels gegen eine Kaution iſt abgeſchlagen

L Paris 3 Oktober 6 Uhr 5 Min Abds Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Miniſterium forderte
die Biſchöfe auf die Pilgerzüge nach Rom bis auf
Weiteres ein zuſtellen

Depeſchen Bureau Herold
D B H Rom 3 Oktober 5 Uhr 40 Min Nachm Kar

dinal Rampolla äußerte der Papſt ſei von der ſkandalöſen
That der drei Pilger ſchmerzlichſt berührt er hätte es utemals
für möglich gehalten daß der Friede gerade durch die Unbeſonnen
heit einzelner Pilger geſtört werden würde

D B H Rom 3 Oktober 7 Uhr Min Abds Vor der
Abfahrt der franzöſiſchen Pilger erklärte ihr Anführer dem
Unterſtaatsſekretär Lucca die Pilger ſeien dankbar für die Auf
merkſamkeiten der Regierung ſie wieſen die Solidarität mit
den Urhebern des Skandals zurück Die Römer hätten
gethan was die Franzoſen unter ähnlichen Umſtänden ſelbſt thun
würden

Bremen 3 Oktober Der Chef der großen Cigarrenfabrik von
Engelhardt Biermann ſchenkte anläßlich des 25 jährigen
Geſchäftsjuviläums an ſeine Arbeiter 100,000 Mk als Grundſtock
zur Errichtung einer Sparkaſſe

Breslau 3 Oktober Profeſſor Magnus der bekannte
Orientaliſt iſt im Alter von 81 Jahren geſtorben

Bochum 3 Oktober Der Vorſtand des Verbandes der
deutſchen Bergleute beginnt morgen in den Verſammlungen die
Agitation für den Achtſtundentag und den Minimallohn ſowie
gegen die procentuale Lohnerhöhung

Mailand 3 Oktober Rudini hatte geſtern eine zweiſtündige
Unterredung mit dem rumäniſchen Miniſterpräſidenten General
Florescu worauf dieſer vom Könige Humbert in Monza em
pſangen wurde

Brüſſel 3 Oktober Es ſteht nunmehr unzweifelhaft feſt daß
Boulanger ſeit dem Tode der Frau Bonnemain mit Geld noth
zu kämpfen hatte Frau Bonnemain hinterließ dem General als Ver
mächtniß 100,000 Fres Der Notar verweigerte jedoch die Auszahlung

weil die Familie das Teſtament anfocht Das Privatteſtament
Boulangers das heute dem brüſſeler Gerichtspräſidenten übergeben
wurde geſteht die völlige Armuth des Generals ein und verfügt ledig
lich über die Möbel ſeiner Wohnung Man glaubt ſogar daß Bou
langer Schulden hinterläßt

Halifax 3 Oktober Ein Feuer welches in den an die
Werften der Cunard Dampfergeſellſchaft grenzenden Säge
mühlen ausbrach wüthet noch immer Ein ganzes Häuſerquadrat
liegt in Trümmern fünf am Waſſer gelegene Magazine ſind bereits
ein Raub der Flammen geworden Große Quantitäten Oel ſind in
den Fluß geworfen worden um deren Verbrennen zu verhüten Das
Militär iſt zur Hülfeleiſtung requirirt worden

San Franciseo 3 Oktober Durch den Dampfer Monwau
eingetroffene Berichte melden daß die Jnſel Tanna in den neuen
Hebriden von Bürgerkrieg heimgeſucht ſei Jn Montang
ſchneit es während zwei Tagen unausgeſetzt Der Schnee liegt
8 Fuß hoch Der Schneefall hat eine vollſtändige Geſchäftsſtockung
zur Folge gehabt

Gummi Artikel
fſeinste empfehlenswertheSpeceialitäaten Paris Neuheiten

Mustrirte ganz ausführliohe Prelsligte in veorschloss Couvert geg

Na das hab ich gut gemacht unterbrach der Onkel
den Neffen

Ja lieber Onkel der Menſch denkt und Gott lenkt
Jch war anfangs entſchloſſen das Abenteuer jener Be
gegnung nicht weiter zu verfolgen aber ſchon am nächſtenTage zog es mich mit unwiderſtehlicher Gewalt zu ihr und

indem ich mich ihr näherte nahm ich eine Maske vor
die mir geſtattete nicht nur einen Einblick in ihr häusliches
Leben ſondern auch in ihr Herz zu gewinnen Jch hatte
mich ihr unter dem Namen Thurnfels vorgeſtellt ich gabvor Techniker zu ſein der bald eine feſte Stelle mit einem

beſcheidenen bürgerlichen Einkommen zu finden hoffe Die
Mutter begünſtigte meine Annäherung und es war mir ein

n Den Gefühl zu ſehen wie meine Neigung von dem
holden Geſchöpfe erwidert wurde in deſſen junges Herz die
erſte Liebe ihren Einzug hielt Bis zu dem heutigen Tagehabe ich mir eine Zurückhaltung auferlegt die mir nicht

leicht geworden denn ich ſah es als meine Pflicht an zuerſt
mit Dir zu ſprechen ehe ſie aus meinem Munde ein offenes
Bekenntniß hören durfte Heute Onkel heute muß das
entſcheidende Wort geſprochen werden und ich hoffe daß
mich auf dem Gange den ich anzutreten im Begriffe bin
Dein väterlicher Segen begleiten wird

Ja mein lieber Junge erwiderte Graf Leo
wenn ich Deine Wahl billigen ſoll ſo muß ich zunächſt doch

wiſſen wen Du S haſt Du haſt mir mit der Be
redtſamkeit eines Liebenden die Vorzüge und Reize Deiner
Geliebten geſchildert und mir nicht einmal den Namen Der
jenigen genaunt die Du in Dein Herz geſchloſſen haſt

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 4 u 5 Oktober

Bei Weſt bis Nordwind theilsmäßig warm ohne erberliche Riedeeſchlage Weile wolkig
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Standesamt Halle
Aufgeboten

3 Oktober Der Handarbeiter Eduard Naundorf und Amalie
Käſemadel gen Madel Saalberg 18 Der Fabrikarbeiter Robert
Wagner und Anna Zimmermann Kl Brauhausgaſſe 10 und Saal

Sonntag

berg 2

Eheſchließung
2 Oktober Der Keſſelſchmied Gotthilf Glocke und Henriette Kotten

hahn Streiberſtraße 23 und Friedrichſtraße 16
Geboren

2 Oktober Dem Bildhauer Heinrich Keiling ein S Erich Walther
Hans Leſſingſtraße 8 Dem Feuerwehrmann Hermann Wernecke
eine T Katharine Eliſabeth Marie Zwingerſtraße 5 Dem Polizei
Sergeant Ludwig Abel eine T Emma Bertha Eliſabeth Streiber
ſtraße 7a Dem Schmied Adolf Buchmann eine T rieda Elsbeth
Wörmlitzerſtraße 4 Dem Handarbeiter Andreas Weſoly eine T
Emma Raffinerieſtraße 7 Dem Handarbeiter Robert Schwenke
eine T Meluſine Martha Saalberg 17 Dem Zeugſchmied Richard
Puppe ein S Walther Hans Kl Ulrichſtraße 34 Dem Material
waarenhändler Friedrich Zachau ein S Franz Otto Arno Albrecht
ſtraße 17 Dem Portier Friedrich Schauſeil ein S Friedrich Karl
Gr Ulrichſtraße 49

Geſtorben
2 Oktober Des Oberkellner Bernhard Holz T todtgeb Georg

ſtraße 41 Des Graveur Cäſar Jung S Paul Erich 3 Kron
wenn 40 Des Bahnwärter Franz Barth S Reinhold 9
Diakoniſſenhaus Des verſt Müller Anton Kimpfel T Roſa Eliſe
9 Ludwigſtraße 44

Knackmandeln
Auflöſung des 13 Preisräthſels Erbe Eber Rebe

Richtige Löſungen gingen ein 428 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 473 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

a aus Halle von A Wildgrube Adolf Gräff Auguſt Schnelle
Frl Helene Böhr Carl Petroll Max Kertzſcher E Lindner Eugenie
Wawries Ww Betty Benſe Lina Stürze Wilhelm Heſſe Ludmilla
Zahn Ludwig Damme sen C A W Friedrich in Giebichenſtein
Elſe Schuberth in Giebichenſtein E Zuchold Frl Lydia Schmidt
Eliſabeth Eilenberg Georg Moritz Aug Spröer Frieda Friedmann
Albert Kieſewetter Wilhelmine Kohl Fr Sauer Auguſt Bauer Ferd
Roſch in Giebichenſtein Clara Keßler C F G Kitzing Franz Zweck
K Reinhardt Otto e du Bruder Elſe Thomas W von Rü
diger O von Böltenſtern Hugo Kühn D Benjamin Joh Kaiſer
Frieda Waage Fr Tempel O Schmidt E Kleinſchmidt H Hauthal
G Quehl Abonnent Günther Paula Riffelmann Marie Oehlert
Clara Witzig Frau Anna Steuer Carl Stellfeld Marie Krütgen
Wilhelm Wilcke Fr W Klickermann Wilh Kohl B Blau Eliſabeth
Weiſe Frl Olga Landmann Frau Emma Papſt Gertrud Saalbach
Agnes Böttger Frau Fr Zinke Frl Anna Weiß Max Rohkrämer
Albert Hampe C Jhle Frieda Schwarze Anna Cang Albert
Meinhardt W Kniep Ed Rolle Anna Bürger Chriſtoph Uhl Frau
S Zilliger Marie Heuber Max Drieſelmann Marie Drechsler H
Deutſchbein Frau Auguſte Grätz Heinrich Müller in Giebichenſtein
B Hebeſtreit Albert Papſt Otto Scope Elſe und Grete Becker Frau
Friederike Reichenſtein M Schröter Hermann Büchner Frau Thereſe
Wiedero in GEiebichenſtein Franz Bandermann Louis Noack in Gie
bichenſtein Frieda Prinz Helene Köcke Otto Maß E Weiland P
Blaſchke Richard Solf Curt Klos Fr Zech Marie Grigoleit Otto
Machoy Ottilie Eckert Auguſte Werner Herm Suhle Franz Puhlmann F Marlinietz E Linke Max Ahrens Frl Martha Otto M
Holzapfel Louiſe Staritz Frau Elwine Danneberg Oscar Uhlmann
Paul Hagedorn G Schüler Alfred Hartmann Frau Kleinau Fr
de rau Bertha Geithner Frau Gertrud Keller M Eſchner in

röllwitz Fritz Lucke Carl Paſperg Muſikus Otto Pilling C Wittich
W Naundorf Frau M Wieſe Walter Ströhmer Anna Peuſchel
Marie Schaller Marie Zſchenker Hermann Markowsky Helene
Schütze Wilh Tornauer in Giebichenſtein Karl Trümpler Ferd
Böhme Frau Fr Weiſe Anna Rindtorff H Wöller Fr Kopf Helene
Gittermann Frau Henr Tietz Frau Bartmuß Karl Wolfer Vice
feldwebel Clara Germer Frl Magd Nück Carl Pudor Wirba
Margarethe Thieme Emilie Krauſe Paul Schrimpf Rob Günther
Arthur Lüttge Anna Ritter Nanny Elitzſch Frau J Koch W Kittel
Bertha Fickert Frau Stadtrath Richter Fr Schillinger W Brandt
Leo Marquardt W Ricks E Sichler Frau E Remmert G Hill
mann Paul Reyher Agnes Tomalla Louiſe Knigge H Teuſer

Eliſabeth Naumann Cl Philippi Emma Dettenborn Frau E
nz Antonie Starke Emilie Gallrein Friedrich Schübe Eliſabeth

Brieger Max Richter Frl Helene Kirchner Nicolaus Hörniß Bert
hold Unger Martha Winter Karl Brauns A Straßer E Wagner
Eliſabeth Enzau F Thiele Lautenſchläger Bernh Richter H Rick
Adolf Böckel S Reiling Alb Karl Martin H Ehrecke u F Zocher
Roſa Schumann Adolf Tänzer P Brandes Hedwig Teller L Rau
wald B Gerlach F Dreyhaupt Helene Höhn Marie Stein H Brödel
in Giebichenſtein Frau Emilie Brock Frl Freyſchmidt M Lobenſtein
Eliſabeth Uhlmann Robert Eymes Hans Lucke Auguſte Bohne Her
mann Weiße A Schröpfer Walter Rulf Wilh Barth H Zſchieſche
Frl Olga Glück Frau Helene Steinborn Frau Johanna Merz Lies
beth Fuchs Paul Ludwig Lina Klingner Ed Chriſtian Frau Auguſte
Krüger Hermann Proehl Hedwig Popiel Martha Elze M Graue
Peter Schumann Henriette Manig Adele Kohl Frau Minnie Hey
Auguſt Babatz Emil Roſch Wilhelm Fiſcher A Matheſius Theodor

e

verkaufen
Gute Haustauben 2 alte 5 junge z

Geiſtſtr 56 H II

GeneralAnzeiger fur Pale und den Daaurreis
Apitzſch Max Müller Paul Binder Willibald Schenke Clara Hemer
Marie Bucke Reinhold NRösler Marie Krauſe Agnes Jſing Kurt
Rinkleben C Albrecht Frau Bertha du Bois Bernhard Müller
Friedrich Goerlach Hermann Görlandt A Müller Marianne Lippert
Clara Brocke A Konſtanzer Curt Möbins Frau Helene Wolf Franz
Albrecht C Wieland in Giebichenſtein Aug Neubert Frau Emma
Kluck J R Sträßner Emil Hammelmann in Giebichenſtein Karl
Dietrich Maſius Frau Dienemann Paul Hoffmann Albert Köppchen
Conrad Jacobi Frau A Sommerweiß Minna Eckhardt Anton Lange
F Mieth Fr Berger Arno Lindemann Linda Weber Hans Dan
Emil Heller Heinrich Karſch Helene Loetſch Hans Schwartz Joſef
Kerſcher Guſtav Dräger W Römer Fr Jänicke Marie Weber in
Giebichenſtein Curt Hoffmann Curt Jänichen Heinrich Schneidewind
C Merker Anna Neſt Karl Greulich Eduard Wieme in Giebichenſtein
Max Wölbing Kanzleirath Koven Rudolph Laßmann E Franke
P Seidemann Otto Winkler Georg Riedel Frau Jda Pimps Frau
Bertha Bärthold Jda Hennig Frau Herbſt Frau Käthchen Wolter
Richard Gerſtäcker F Krieg Meckert Otto Fiſcher Ernſt Anna
König Hugo Loebeling Frau M Gärtner Richard Zeiſing Minna
Cramme Franziska Coeler F B Lettin Otto Krampuhl Frau Rößler
Frau Dr A Froſch Antonie Wawries

b von außerhalb von Louis Wort in Zörbig Hauke in Ober
röblingen Ernſt Sievers in Limburg a Max Böhmer in Vitzenburg
Th Zimmermann in Niemberg Heinrich Quoos in Zörbig W Krauſe
in Querfurt Carl Jahn in Ouerfurt Frl Margarethe Schmidt in
Querfurt Wilh Ernſt in Brehna Ferdinand Schumann in Stedten
Carl Meyer in Querfurt Rudolph Seumenicht in Stedten Martha
Rypholz in Cöthen Heinrich Zwanziger in Stedten Guſtav Lehmann
in Winzingen bei Neuſtadt a Haardt Frau H Herfurth in Wölkau
Elſe Gießler in Löbejün K Wenzel in Gutenberg Koslowski in
Dürrenberg Feodor Mögling in Querfurt Emil Bergfeld in Cönnern
Guſtav Hänſch in Ammendorf R Goller in Naundorf bei Salzmünde
Wwe F Laſchleben in Löbejün Otto Heſſe in Schlettau A Brauer
in Wettin Malwine Litzkendorf in Niedereichſtedt bei Schafſtädt
Eliſabeth Mattheſius in Schafſtädt Frau Elſe Reißbrodt in Querfurt

Gräſer in Nauendorf Franz Rubitzſch in Lauchhammer Frau M
rünner in Beeſen Th Rühlmann in Zörbig Joſef Heinze in Ratibor

E Menzel in Merſeburg Hermann Schmidt in Beeſen E Hauſchild
in Osmünde Frau P Schneider in Osmünde G Engert in Zwint
ſchöna Ropte in Wolfsgefärth Steueraufſ Roll in Cönnern Otto
Voigt in Wettin Richard Bauer in Cöthen Paſtor W Haarmann in
Gunsleben W Bando stud jur in Brachſtedt H Seppelt in Schraplau
R Utgenannt in Oberröblingen a Emil Zimmer in Gutenberg
Carl Müller in Collenbey Ehrh Schmidt in Beeſen Emil Anger
mann in Löbejün L Heinemann in Maſchwitz Anna Schulze in Niem
berg Anna Martin in Schlotheim Frau P Naumann in Paſſendorf
Carl Schwenke in Querfurt C Hilprecht in Cönnern Eugen Boden
ſtein auf Domäne Schwemſal bei Düben Frau Wilhelmine Thieme in
Löbejün Frau Louiſe Dietering in Niemberg Paul Krumpe in
Teutſchenthal Cantor Schmeißer in Brachſtedt Frau H Probſt in
Claus bei Leimbach K Walther in Brachſtedt Schuhmachermſtr Karl
Hahn in Reuden bei Jeßniß in Anhalt

Der Preis Shakespeare s ſämmtliche Werke
entfiel auf Herrn Fr Jänicke hier

14 Preisräthſel
Am Paar der Erſten freut nach wackeren Thaten
Wohl Jeder ſich ſie winken ihm zur Raſt
Das Paar der Andern hat gar oft verrathen
Den Lügner als ein ungebetner Gaſt
Das Ganze iſt die allerſchönſte Schleppe
Dran Gold und Purpur ſtreiten um den Sieg
Man ſieht ſie decken noch die hohe Treppe
Nachdem die Königin hernieder ſtieg

Preis Heinrich Heine s ausgewählte Werke
eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagfrühnummerLöfungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate

beizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re
daktion des General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung
eingeſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Tageskalender
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
BVotaniſcher Garten gr Wallſtr 28 Montag Diensta

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
von 12 Uhr Vorm

Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her
mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promengade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

W BDkkober

Kupferſtichkabinet Domgaſſe
Donnerstag 11 1 Uhr

Reſidenz Doingaſſe 516

Seite d
im alten Oberbergamtsgebäuoe

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Städt Muſenm für Kunſt

Chirurg Klinik 11Augen Klinik 10 11
Nerven Klinik 10 11
Ohren Klinik 810Haut Klinik 11 12
Nerven Klinik 111

und Kunſtgewerbe Aichamt
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 8 Uhr

8
Geh Rath Prof Dr Weber
Prof Du Kohlſchütter
Prof Dr v Bramann
Geh Rath Prof Dr Gräfe
Geh Rath Prof Dr Hitzig
Geh Rath Prof Dr Schwartze
Dr Kromayer Privat Docent
Prof Dr Seeligmüller

genommen

Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an
Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr

Geh Rath Prof Dr Kaltenbach
Rother Thurm Markt
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Moritzburg am Paradeplatz
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Archäologiſches Muſeum Mittwoch undSonnabend 11 12 Uhr
Städtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 29
Theater Stadttheater alte Promenade 17
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
er ſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 nnd

r

Fahrplan gültig vom 1 Oktober 1891
Abfahrt nach Aukunft von

Magdeburg 6 V b Cöthen Magdeburg 282 527 V v
71 V 3 952 1048 V bis Cöthen 7 720 V 8
Cöthen 1181 V 3 126 N 850 988 1027 V 173

3 313 51 680 123 N 3 338 51 Nbis Cöthen 72 N 8 825 3 656 888 N 1050 N
N 83 1025 N 8 1155 N 3
bis Cöthen

Leipzig 22 481 V nur bis Leipzig 525 V nur b 31 Okt
31 Okt 5 65 788 V 686 79 V 8 9 9103 990 1010 1082 V 1080 1128 P 8 15

3 1150 150 N 18 358 N 3 115 N 3 25255 N 8 523 N 3,1 414 524 69 657 N
630 N 77 8680 95 N 8 728 828 99 N3 1055 N 3 1150 N 1018 M 3 119 N

Aſchersleben Halberſtadt 75Aſchersleben Halberſtadt 555

alte Promenade

115 V 53 118 N V v Cönnern 810 108
3 35 600 MN 928 N bis 128 488 520 N 8

Halberſtadt 855 NNordhanſen Kaſſel 515 66
b Sangerhauſen 920V 1041

V 3 129 N bis Eisleben
25 550 980 N bisNordhauſen 1081 N 1738

1186 N bis Eisleben
Berlin Anhalt 1218 346 P

3 428 V 2 7 888V 3 1120 140 5232
N 2 534 811 N 38885 bis Bitterfeld 928 N

3

Sorau Guben 700 1124 Sorau Guben 75 10 V
131 N 3 688 N 3 1058851 8 1226 78 N 1
Nachm 1014 NThüringen 8 V 550 67 Thüringen 88 V 8 422
V 3 727 V 3 1011 V 2 5268 V v Merſeburg

1055 V 8 1124 V nur Wochentags 658 V 882 V
2 1258 210 548 N 3 1028 18 42138 559 N 8 627 7251 51 516 N 2 84 N

N 3 bis Merſeburg 920 N 3 820 916 M 18 1114
bis Erfurt 1128 N 2 71158 N 38

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

Nordhanſen Kaſſel 629 P von
Eisleben 655 716 V 13
1090 1240 N v Eisleben
118 518 729 N von
Eisleben 88 N 3 1040 N

Berlin Anhalt 38 465
722 956 1030 V 31118 V 2 155 528 N

N 8 551 N 18 842
1128 N 2

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden GeneralAnzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnuferat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zulaſſen

m

Zu verkaufen
Zu verkaufen 3 Sophas 4 Bettſt m

Matr 3 ohne 1 Küchenſchrank 4 Tiſche
8 Stühle 2 Spiegel Bilder

Dachritzgaſſe 11 B
Gebrauchte Möbel aller Art Doppel u

einfache Pulte Regale billig zu verkaufen
Taubenſtr 19 Sout

Ein kl Hund billig zu verkaufen
Wuchererſtraße 20b H I

Rußb Vertikows u Kommoden ſ b z
verk Bahnhofſtr 15 H
Küchentiſch z verkaufen Liebenauerſtr 283

Mittl herrſchaftl Wohnhaus im Neu
marktsviertel zu verkaufen
Zu erfragen in der Expedition d Ztg
Ladenvorbau in d Laurentiusſtr I z verk

Zu erfragen Harz 24
Ein gutes Sopha iſt zu verkaufen

Schulgaſſe 6 part
Kanarienhähne Roller billig zu verk

Harz 33 part
Moderner dreirädriger Kinderfahrſtuht g

verkaufen Gütchenſtr 14a p
Fleiſcherei

in fl Betr beſte Lage mit Jnv f 300
Mk ſofort 9 übernehmen
Offert u W 150 an die Exp d Ztg
Zug zu verkaufen 1 ſchöner Laden
tiſch 3,25 m lang u 0,55 br mehrere
Waarenſchränke und Regale 1 gr Partie

brauchb Fenſter 1 feine 2 fl Hausth
Eichenholz m Oberlicht mehr Reſtau
rations und Geſchäftslampen 1 faſt neuer
Gasmeſſer und 1 zehnſtufige Treppe

Wilhelmſtraße 21
r Mah imit Kleiderſekr v W M

an billige Bettſtellen zu verkaufen
Friedrichſtraße 22e

Faſt n Stubenofen Doppelthür bill
z verkaufen Reilſtraße 106 p

e unneee
Liter u Champagnerſſaſchen kaufen
Wilh Krahnert Co Mühlgraben

S 7 t e T h 33o g 4 aunede
Wohnungen zu 50 und 16 Thlr ſof

und 1 Januar an anſt Leute zu verm
Ludwigſtraße 17

Wohnungen zu 30 40 50 Tölr ſogl
zu beziehen Ludwigſtraße 11

Stube Kammer Küche und Zubehör
1 Januar zu beziehen Zu erfragen

Bäckergaſſe 7 1 Tr
Klee Wohnung ſogleich zu beziehen

Saalberg 22

Hoſwohnung 2 St K für 180
Mark 1 Januar zu beziehen

Barfüßerſtraße 12
Mehrere kl frdl Wohnungen v 30 bis

60 Thlr z verm Wilhelmſtr 21
Wohnung p 1 Jan 1892 z Pr 170
Mark p a Schmeerſtraße 20
St K f 52 Th z v Zenkergaſſe 8

Hausmannswohnung ſofort zu verm
Liebenauerſtraße 9

Wohnung f 50 Thlr z 1 Januar zu
verm Langeſtraße 27
2 Wohnungen für 27 u 30 Thlr ſof zu
vermiethen Oberglaucha 13
Wobn ſof od Neuj z bez Schlamm
Dorotheenſtr 7 Wohn f 5d Thlr zu
verm u ſofort zu beziehen

Südſtr 8 Wohnungen
von 350 500 Mk

1 Oktober oder ſpäter zu verm

Sofort zu vermiethen
möbl Stube mit Schlafkab

Gr Steinſtraße 45 3 Tr
Möbl Zimmer Schwetſchkeſtr 15 III

Frdl möbl Wohnung z vermiethen
Alter Markt 25 I r

Möbl Zimmer vornheraus mit ſepar
Eingang billig zu vermiethen

Geiſtſtraße 29 4 Tr
Möbl Zimmer monatl 10 Mk

Friedrichſtraße 3 II
Fein möbl Zimmer zu vermiethen

Moritzkirchhof 6/7 3 Tr
Frdl möbl Schlafſtelle

Trödel 19 2 Tr
Anſt Schlaſſtelle offen

Taubenſtraße 8 H part l
Gut möbl Wohnung mit Mittags

tiſch zu beziehen N Leipzigerſtraße 78
Laden

Auſtändige Schlafſtelle
Schulberg 14

Anſtändige Schlafſtelle offen
Zwingerſtraße 18 H p

Ia Anſtändige Schlafſtelle für zwei
Leute offen bei

Frau Ludwig Graſeweg 6 1 Tr
Frdl Schlafſt Gr Wallſtr 31 H 2 Tr

en
Ein Laden mit Stube

worin Buchbindergeſchäft betrieben zum
1 April zu vermiethen Pr 150 M

Harzgaſſe 5 bei Broemme
Viktualiengeſchäft zu miethenS u G 56 an die Exp d ZLaden

geſucht

Wellen finden
Zur Führung der Dampfdreſch

maſchine wird ein tüchtiger
i zzuverläſſiger Mann

Holzarbeiter für eine große Wirth
ſchaft ſofort geſucht Offerten an die
Cenkral Ankaufſtelle für landw Malchiuen ett

Merſeburgerſtr 13
Schulknabe zum Wegelaufen ſof geſucht
Magdeburgerſtr 1b Cigarrenhandlg

Ein tüchtiger Klempuergeſelle wird
geſucht Fleiſchergaſſe 19Daſelbſt eine Wohnung ſofort zu
vermiethen

Kohlenträger geſucht für Winter
monate wöchentlich einmal Meldung 9
bis 3 Uhr Bernburgerſtr 8 2 Hintertr

i

Jm Beſitze des Döllnitzer Gofſen
geheimnifſſes ſuche Stellung in einer
Brauerei die beabſichtigt Goſe zu brauen
Bedingung iſt für mich eine langjährige
Stellung mit auskömmlichem Gehalt Off
sub G 57 an die Expd d Bl

an 4Anfwartung
geſucht für täglich Morgens von 10
Uhr Geiſtſtraße 20 2 Tr
Aufwartung geſucht Leipzigerſtr 45 I

Tüchtige Mädchen ſucht und weiſt nach
Fr Lindermann Breiteſtr 9 II

Aufwartung geſucht Forſterſtr 5 2 Tr
Ein junges Mädchen zum Fahren

eines Kindes geſucht
Kl Märkerſtr 3

Kräftige unabh Frau ſür d ganz
Tag geſ Streiberſtr 22 Kohlengeſch
Mdchen auf Weſten ſucht

Georgſtr 5b 2 Tr r Hof Muß

nesMädchen Geſunh
Ein ordentliches nicht zu junges Mäd

chen mit guten Zeugniſſen wird für Küche
u Haus per 1 November geſucht

Lindenſtraße 9 2 Tr

Ein Mädchen v außerh w ſof od
ſpät geſ Fr Jnſp Gande Kirchthor 16

Stellen suchen
Junger Kaufmann

mit prima Zeugniſſen bisher in größerer
Schriftgießerei u Buchdruckerei Leipzigs
thätig der einfachen Buchführung deutſch
Correſpondenz Correcturenleſen c c
mächtig ſucht per ſofort anderweitig Stel
lung Offerten erbeten unter C 8 88
Exped d Bl

Tücht Kochmamſ Köchin Büffetfräul
ſuchen Stelle Breiteſtr 9 2 Tr

Tüchtige Waſchfrau ſucht noch Wäſchen
Alte Promenade 19 3 Tr
Eine Frart

wünſcht ein Kind zu ſtillen Zu er
Ludwigſtr 4a

r r
vo J

d R JW 7
h h v x x 4 J

fragen

Geübte Schneiderin

einpfiehlt ſich zur Anfertigung von
Hamen u Kinckler Garc erobe
C Siegner Gr Ulrichſtr 21 III

f Klav u Viol Kränzchen e
l C Frohberg Merſeb Str 42 IV
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Stereotypie

Adresskarten Empfehlungs Anzeigen
Anweisungen Atteste Etiketten

Aufnahmescheine Fakturen Frachtbriefe
Avisbriefe und Karten Fabrik

Bestellbücher und Hausordnungen
Billets FestliederBriefpapier mit PFirmendrnek Geschäftsbücher

Broschüren FormulareBeschreibungen Gratulationsbriefe
Danksagungen Hochzeits Lieder

Einladungskarten ete Kataloge Kassenzettel
Empfangscheine Kontrakte

Wo vd 3

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
v l5 h e r 38 h W aBueboſuchere M Kutsehdac

Halle a S Zinksgartenstr 4 a
Fernsprecher 312

ca

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Kontokorrents Kouverts
Landwirth Formulare

Lehrbriefe
Lieferscheine

Lohnlisten und Zettel
Liquidationen

Menus
Mitgliedskarten

Mehlzettel
Notas Notizzettel

Packetadressen
Postkarten Programms

Rotations
mascehinen

zu Massendrueok

v xm

Prospekte Trauerbriefe
Preis verzeichnisse Verlobungs und

Quittungen Vermählungs Anzeigen
Rechenschaftsberichte Versandbriefe
Rechnungen Rezepte Visitenkarten

Sackzettel Wahlzettel
Schuldscheine Waaren Verzeichnisse
Speisekarten Wechsel

Statuten Stimmzettel Weinkarten
Subskriptionslisten Zeitschriften Zeugnisse

Tabellen Tafellieder Zirkulare
Tanzordnungen Zustellungs Urkunden

Druck Aufträge werden auch in der Haupt Expedition des General Anzeiger

Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen J

Kaiser Säle
Vorläuſige Anzeige

Donnerstag den 8 Oktober

Nur einige Tage

Gaſtſpiel s von 40 wirklich
J echten ſchwarzene Künſtlerinnen und Künſtlern

I Ranges
Jede Stufe des Uegerlebens von der

Wiege bis zum Greiſenalter

e

J n
d

Quartal Verſammlung
der Schneider innungfindet Montag den 5 Oktober Abends 7 Uhr im Altenburger Hof ſtatt Um

zahlreiches Erſcheinen bittet Der Obermeiſter
Carl Tenscher

Rübenſchneidemaſchinen
mit Trommelſcheibe ſind vorräthig bei
Schmiedemeiſter E Koch Dieskau

Auch findet zu Oſtern ein Sohn anſt
Eltern unter günſtigen Bedingungen als
Lehrling Stelle

Otto Thieme
Buchhandlung u Buchbinderri

Teutſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in

Kalendern
zu billigſten Preiſen

Comptoir Kalender Schmidt s
Abreiß Kalender mit Rathſchlägen

für Obſt und Gartenbau
Mey Edlich s Abreißkalender
mitSprüchen Gartenlaube Kalender

Payne s Familien Kalender
Köhler s Bismarck KalKaiſer Minden

Glücksbote Deutſcher Michel
Lahrer Hinkender Bote Der gute

Kamerad Dorfbarbier
Löbe landw Kalender Mentzel

Lengerke s landw Kalender
Trowitzſch landw Kalender

letztere drei in Leinwand u Leder
gebunden

Alle übrigen Kalender werden
in kurzer Zeit ohne Koſtenaufſchlag

beſorgt

Gothaer Lebensversicherungsbank
Haupt Agentur Halle Saale Wilh Rasch Schwetschkestrasse 1

GeſchäftsGeſuch
Ein größeres nachweisbar rentables Geſchäft am

hieſigen Platze gleichviel welcher Branche Fabrik bevor
zugt wird zu kaufen und entweder ſofort oder ſpäter
zu übernehmen geſucht Anzahlung in jeder Höhe
Offerten von Selbſtintereſenten uimmt Herr an quier
Julius Becker hier Alte Promenade 4e entgegen
Die unterzeichnete Verwaltung erſucht alle Diejenigen welche ſich über unge

nügendes oder unruhiges Brennen der Gasflammen und mangelhaften Druck in den
Leitungen zu beklagen haben ihre Beſchwerden direkt im Bureau Rathhanus
gaſſe 1 II unverzüglich anzubringen es wird dann für ſchleunigſte Beſeitigung der
Mängel geſorgt werden

Die Verwaltung der Gas und WasserwerkKe

Beſtes eiſernes Baumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahnu
ſchienen Säulen Fenſter Treppen e

FEiserne Viehbarrièrenliefere zu billigſten Preiſen I
Reichhaltiges Lager 30jähr Speecialität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

h

9 inenf k iE Leutert aſchinenfabrik und EiſengießereiHalle a d S Giepichenſtein

Steigerung des Cinkommens
Altersverſorgung Kinderausſtener

erzielt man durch Abſchluß von Verſicherungen bei der Preußiſchen Renten Verſicher
ungs Anſtalt zu Berlin Kaiſerhofſtraße 2 die ſeit 1838 unter beſonderer Staats
aufſicht auf Gegenſeitigkeit beſteht Dividende der Tarifverſicherungen Abth A für
1890 290 der maßgebenden Prämienſummen

75000 Verſicherte 79000000 M Vermögen
Nähere Auskunft ertheilen die Direktion und folgende Vertreter Leo

Kreitling in Halle aS Magdeburgerſtr 44 Max Otto in Halle a/S Poſtſtr 5

Kostenfreier Nachweis
leerſtehender Wohnungen und Geſchäftsräume durch den
Haus u Grundbeſitzer Derein brüderstr 6

Fernſprecher 151

De Kegelbahn
noch einige Abende frei

Friedrichſtr 44 Kleeberg

Der Fröbelſche Kindergarten
Brunoswarte 16 a
beginnt wieder

Dienstag den 6 Oktober

Hähnchen Auskegeln Sonntag den
4 Oktober Reſtaurant Schillerſtraße 17

Wilhelm Einike
Daſ ſteht ein Zughund zu verkaufen

Zinngirßerei v W Rückwald
30 Schmeerſtr Schmeerſtr 30

empfiehlt

Lampen und Trichter von Zinn
Menſchen und Viehſpritzen geaichte
Gemäße Zinnhähne 2e Reparaturen
an Bierſeideln Kannen u Zinnge
fäßen werden ſauber und billig an

gefertigt

Mein Porbereitungsinſtitut
Poſtſchule f d Poſtgehülfen Prüfung

befindet ſich Ob Leipzigerſte 62 III
Kling Poſtſekretär

Das Reinigen u Ausbeſſ v Herren u
Damengard beſorgt ſchnell Giebichenſtein

Auguſtſtaße 63 II
Jntelligente junge Schuhmacher welche

das geomtr Modellentwerfen Zuſchneiden
Schäftemachen ſowie Leiſtenmodelliren
erlernen wollen finden Aufnahme bei
Heinrich Seiffert Schuhmachermſtr

Halle a Nicolaiſtraße 10 b
Werkſtatt für naturgemäße und moderne

Fußbekleidung

Quittungsbuch mit Namen Carl Ebert verl
Abzugeben Mauergaſſe 16 I

Toni hier
Warum keine Antwort habe doch Brief

unter bewußter Adreſſe abgeſandt Bitte
dringend um Nachricht

Der
Ein ſchwarzer Pompadour mit grauer

Stackt Theater
Direktion Julius Radolph

OtciellSonntag den 4 Oktober 1891
Nachmittags

3 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen
Prolog von Wilh Anthony geſprochen von Eliſabeth Greve

d

Drt n
Ein Trauerſpiel in 5 Akten von Theodor Körner

Soliman der Große türkiſcher Kaiſer William Schirmer
Mehmed Sokolowitſch Großweſſir Walter Schmidt Häßler
Jbrahim der Begler Beg von Natolien Andreas Schneider
Ali Portuk oberſter Befehlshaber des Geſchützes Cäſar Hartig
Muſtafa Paſcha von Bosnien Karl Funk
Levi Soliman s Leibarzt Karl FriedauEin Bote Karl BrinkmannEin Agg KCäſar MarkgrafNiklas Graf von Zriny Ban von Kroatien Dalmatien

Slavonien Tavernicus in Ungarn Oberſter in Sigeth Eugen Schady
Eva geborene Gräfin von Roſenberg ſeine Gemahlin Mathilde de la Chapelle

Helene ihre Tochter Louiſe BrodskyKaspar Alapi Adolf SchumacherEduard Strauß
Albert Herold

Wolf Paprutowitſch

Ewald Bach
Peter Vilacky

Max Rohrmann
Lorenz Juranitſch
Franz Schereuk Zriny s Kammerdiener

Edmund Doß
Wilhelm Langefeldt

Ein Bauer

Türken
Ein ungariſcher Hauptmann

Ungariſche Hauptleute und Soldaten
Die Zeit der Handlung iſt das Jahr 1566

Der Schauplatz in der erſten Hälfte des 1 Aktes in Belgrad dann theils in theils
vor der ungariſchen Feſtung Sigeth

Nach dem zweiten Akt Pauſe
Die neuen Dekorationen 2 Akt Verwandlung Der Schloßhof von Sigeth5 Akt Einſturz und Brand des Schloßhofes ſind entworfen und gemalt von Pen

Theatermaler Chr Heymann in Leipzig Das dekorative Arrangement desSchloßbrandes iſt von dem ſtädt Obermaſchinenmeiſter Heinrich Richter und

dem Theatermeiſter Auguſt Lud wig eingerichtet

Aufang 3 Uhr Ende 6 Uhr

ungariſche Hauptleute

Sonntag den 4 Oktober 1891
Abends

20 Vorſtellung 3 Vorſtellung außer Abonnement

Sieilianiſehe Bauernehre
Cavalieria Rusticana

Oper in 1 Aufzug Dem gleichnamigen Volksſtück von G Verga entnommen von
G Targioni Tozzetti und G Menaci Nach der deutſchen Bearbeitung von Oscar

Berggruen Muſik von Pietro Mascagni
Santuzza eine junge Bäuerin Amalie Schäfer
Turiddu ein junger Baur Richard HoferLucia ſeine Mutter Martha RotheAlſto ein Fuhr mann ermann BachmannLola ſeine Frau ſſolda FritſchLandleute Kinder

Die Handlung ſpielt in einem ſicilianiſchen Dorfe
Die neue Dekoration Straße in einem ſicilianiſchen Dorfe iſt von dem K K
Hoftheatermaler Kautsky in Wien gemalt Die neue Orgel iſt von dem Orgel

bauer F Wäldner in Halle gebaut
Texte zu der Oper Sicilianiſche Bauernehre ſind an der Kaſſe und bei

den Billeteuren für 50 Pfg zu haben
Nach der Oper Sicilianiſche Bauernehre größere Pauſe

Hierauf

Der Barbier von Sepillag
Komiſche Oper in 2 Akten von Joachim Roſſini

Richard Hofer
Krieg

ſſolda Fritſch
Hans Keller
Martha Rothe
J Dalwig
Joachim Kromer
Wilhelm Langefeldt
Cäſär Markgraf
Max Rohrmann

Graf Almaviva
Dr Bartolo Medikus
Roſine ſein Mündel
Baſilio Muſikmeiſier
Bertha Zofe der Roſine
Ambroſio Diener
Figaro Barbier
dir des Grafen Diener
in OffizierEin Nota r Muſiker Soldaten

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Montag den 5 Oktober 1891 Durch diin 5 Aufzügen von E Henle e Intendanz

Wolle verl Friedrichſtr 19 part bereitung Romso und Oper in 5 Akten von Gounod

Darauf SöcilianigeheCavalieria 227577 Oper in 1 Akt von Pietro Mascagni In Vor
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